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Wide Crosswalk Il

Bildbeschreibung?)

Eine Frau iiberquert eine StadtstraBe auf einem Zebrastreifen, in der Nihe befindet sich ein schwarzes
Auto.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt einen Moment des urbanen Lebens ein und konzentriert sich auf die strenge
Geometrie eines FuBgangeriiberwegs. Die kraftigen weiBen Streifen durchschneiden den Rahmen und ihr
starker Kontrast zum Asphalt erzeugt einen dynamischen visuellen Rhythmus. Gullydeckel iibersden die
StraBe und sorgen fiir subtile Variationen in Textur und Muster. Eine einzelne Person, die mitten im
Schritt erwischt wird, iiberquert die StraBe, wahrend ein dunkles Auto geduldig in der Ndhe wartet. Die
geddampfte Farbpalette und die geringe Schirfentiefe betonen den diisteren Realismus der Szene und
vermitteln ein Gefiihl von Anonymitdt und dem stindigen Fluss des Stadtlebens.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2019 11/2019 05/2023
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5546 px 6655 px 16
Verhéltnis ca. 1 1.20 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Breiter Zebrastreifen Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A woman crossing a city street using a crosswalk with a black car nearby.
    
    
      Eine Frau überquert eine Stadtstraße auf einem Zebrastreifen, in der Nähe befindet sich ein schwarzes Auto.
    
    
      This photograph captures a moment of urban life, focusing on the stark geometry of a pedestrian crosswalk. The bold white stripes cut across the frame, their stark contrast against the asphalt creating a dynamic visual rhythm. Manhole covers dot the street, adding subtle variations in texture and pattern. A lone figure, caught mid-stride, crosses the street, while a dark car waits patiently nearby. The muted color palette and the shallow depth of field emphasize the gritty realism of the scene, conveying a sense of anonymity and the constant flow of city life.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen Moment des urbanen Lebens ein und konzentriert sich auf die strenge Geometrie eines Fußgängerüberwegs. Die kräftigen weißen Streifen durchschneiden den Rahmen und ihr starker Kontrast zum Asphalt erzeugt einen dynamischen visuellen Rhythmus. Gullydeckel übersäen die Straße und sorgen für subtile Variationen in Textur und Muster. Eine einzelne Person, die mitten im Schritt erwischt wird, überquert die Straße, während ein dunkles Auto geduldig in der Nähe wartet. Die gedämpfte Farbpalette und die geringe Schärfentiefe betonen den düsteren Realismus der Szene und vermitteln ein Gefühl von Anonymität und dem ständigen Fluss des Stadtlebens.
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